
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

25.08.2017 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat I an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

 

Büro der 

Bürgerbeauftragten  OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2017/0287 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle:       Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Betreff: Darmstädter Bürgerhaushalt 2017 - Vorschlag #1428: Offener Bücherschrank 

 

Vorlage vom: 17.08.2017 

 

Beschlussvorschlag: 

 

 

Der Vorschlag #1428, Offener Bücherschrank, wird angenommen. 

 

 

 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 
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Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 17.08.2017:  

 

Für den Darmstädter Bürgerhaushalt 2017 wurde folgender Vorschlag aus der Bürgerschaft 

eingebracht: 

 

Vorschlag #1428: Offener Bücherschrank 

 

Ich möchte anregen, einen offenen Bücherschrank im Stadtteil Wixhausen aufzustellen. 

Mögliche Plätze: Bürgerbüro oder Volksbank. 

In einen offenen Bücherschrank, kann jeder gelesene Bücher einstellen oder auch ein Buch 

entnehmen. 

 

Der Vorschlag erhielt: 

 

in der Online-Abstimmung: 44 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen 

in der Vor-Ort-Abstimmung: 2 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen 

 

Ein offener Bücherschrank in Wixhausen würde eine breite Bevölkerung mit Literatur bedienen. 

An einem offenen Bücherschrank kann sich jede Bürgerin und jeder Bürger frei an den Büchern 

bedienen und zudem eigene gebrauchte Bücher der Nutzung anderer zur Verfügung stellen. 

Gebraucht wird ein Standort, ein geeignetes wetterfestes Mobiliar und Kümmerer.  

 

Die Aktiven Senioren Wixhausen haben diesen Vorschlag vor kurzem in einer ihrer Sitzungen 

besprochen und haben sich, zusammen mit der Vorschlaggeberin, bereit erklärt, die Funktion 

der Kümmerer zu erfüllen. Die Aktiven Senioren Wixhausen sind zudem bereit, Bücher 

bereitzustellen. 

 

Im zweiten Schritt steht die Identifizierung, Prüfung und Sicherung eines möglichst zentralen 

Standortes (eventuell Bürgerbüro, Nah und Gut Volz oder Bahnhof; die Volksbank wäre nur 

beschränkt frei zugänglich) sowie der Erwerb eines passenden Mobiliars an. Das Beispiel der 

Frankfurter Metall/Glastür Version muss aufgrund der Kosten (ca. 10.000 €) ausgeschlossen 

werden, auch ausrangierte, öffentliche Telefonzellen sind nicht mehr günstig zu ersteigern. 

Empfohlen wird private oder gewerbliche Sponsoren zu akquirieren, die bereit sind, das 

Mobiliar zu finanzieren oder selbst herzustellen, was im Gegenzug einen lokalen Bezug stärken 

könnte. 

 

 

Darmstadt,       

 

 

Dezernat I    Dezernat IV 

 

 

 

 

Jochen Partsch   André Schellenberg 

Oberbürgermeister   Stadtkämmerer 

 


